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5.3.2 Sonderpädagogische Schwerpunkte in
der Prävention von Verhaltensauffällig-
keiten im Kindergartenalter

Graf, Kunstmann, Walper, Weigl
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1. Vorbemerkung

Mit Beginn des Schuljahres 2002/2003 hat das Staatsministerium für Unterricht und Kul-
tus in Zusammenarbeit mit der Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung in
Dillingen und der Ludwig-Maximilians-Universität München eine breit angelegte Fortbil-
dungsinitiative gestartet. Vision dieser Initiative ist es, nach der sonderpädagogischen Leitli-
nie »Prävention statt Intervention« bayernweit die emotionalen und sozialen Kompetenzen
von Kindergarten- und Grundschulkindern zu fördern. Letztlich sollen durch vorbeugende
Maßnahmen im Kindergartenalter zeit- und kostenintensive Interventionen im stationären
Bereich der Förderschulen überflüssig gemacht bzw. maßgeblich reduziert werden. Durch
einen Schulterschluss von Eltern, Erziehern und Lehrkräften im Sinne einer »Erziehungs-
partnerschaft« soll eine am individuellen Förderbedarf ansetzende kindzentrierte Förderung
ermöglicht werden.
Förderung von Kindern durch mobile sonderpädagogische Hilfen (msH) in Kindergärten
kann zunehmend die Förderung in schulvorbereitenden Einrichtungen der Förderschulen
im Einzelfall ersetzen.
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Die Maßnahme wird von entsprechend geschulten Multiplikatoren durchgeführt und
erfolgt in drei Stufen. Auf Stufe eins, die bereits begonnen hat, werden Eltern mit den Prin-
zipien des Präventionsprogramms »FamilienTeam – Das Miteinander stärken« vertraut ge-
macht, um sie darin zu unterstützen, eine liebevolle Erziehung im Alltag umzusetzen. Das
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